
Art.-Nr.: 43.011.62 I.-Nr.: 01016 HFS 518/2

� Bedienungsanleitung
Fliesenschneidmaschine

�
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� Schutzhandschuhe tragen

� Augenschutz tragen

� Gehörschutz tragen

1. Gerätebeschreibung (Abb. 1-6)

1. Gehrungsanschlag
2. Parallelanschlag
3. Scheibenschutz
4. Schneidetisch
5. Wasserschale
6. Gehäuse
7. Rändelschraube für Winkeleinstellung
8. Skala für Gehrungsschnitt
9. Rändelschraube
10. Flügelschraube
11. Halter für Spaltkeil
12. Ein- Ausschalter
13. Schaltergehäuse
15. Diamanttrennscheibe
16. Außenflansch
17. Seitenabdeckung
18. Mutter
19. Spaltkeil
20. Fixierungsschrauben Spaltkeilhalter

2. Technische Daten:

Motorleistung: 350 W S1

600 W S2 20 min

Motordrehzahl: 3000 min-1

Wechselstrommotor 230 V ~ 50 Hz

Isolierstoffklasse Klasse B

Schutzart IP 54

Schutzklasse I

Länge des Schnittes: unbegrenzt

Länge Jolly: unbegrenzt

Schnitthöhe 90°: 35 mm

Schnitthöhe 45°: 12 mm

Schneidetisch:

-Abmessungen 330 mm  x  360 mm

Diamanttrennscheibe ø 180 x ø 25,4 mm

Gewicht 10 kg

Einschaltdauer:
Die Einschaltdauer S2 20 min (Kurzzeitbetrieb) sagt
aus, dass der Motor mit der Nennleistung 600 Watt
nur für die auf dem Datenschild angegebene Zeit (20
min) dauernd belastet werden darf. Andernfalls
würde er sich unzulässig erwärmen. Während der
Pause kühlt sich der Motor wieder auf seine
Ausgangstemperatur ab.

Geräuschemissionswerte

� Das Geräusch dieser Maschine wird nach DIN 
EN ISO 3744; 11/95 gemessen.
Das Geräusch am Arbeitsplatz kann 85 db (A) 
überschreiten. In diesem Fall sind Schallschutz-
maßnahmen für den Benutzer erforderlich. 
(Gehörschutz tragen!)

Leerlauf
Schalldruckpegel  LPA 66,3 dB(A)
Schalleistungspegel  LWA 79,3 dB(A)

3. Sicherheitshinweise

Die entsprechenden Sicherheitshinweise finden Sie
im beiliegenden Heftchen.

4. Wichtige Hinweise

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung sorgfältig
durch und beachten Sie deren Hinweise. Machen Sie
sich anhand dieser Gebrauchsanweisung mit dem
Gerät, dem richtigen Gebrauch sowie den
Sicherheitshinweisen vertraut.
Achtung!
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder und Jugend-
liche unter 16 Jahren sowie Personen, die mit dieser
Gebrauchsanweisung nicht vertraut sind die Fliesen-
schneidmaschine nicht benutzen.

� Tragbare Fliesenschneidemaschine für mittlere 
Fliesen.

� Schneiden mit Diamanttrennscheibe.
� Jollyschnitte mit kippbarer Arbeitsfläche bis 45 

Grad.
� Scheibenkühlung mit Wasser.
� Anschlagschiene und Winkelanschlag.
� Herausnehmbare Wanne als Kühlwasserbehälter. 

(Zum Herausnehmen muss die Maschine leicht 
angehoben werden.)
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5. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Fliesenschneidmaschine kann für übliche
Schneidarbeiten an klein- und mittelgroßen Fliesen
(Kacheln, Keramik oder ähnlichem) entsprechend
der Maschinengröße verwendet werden. Das
Schneiden von Holz und Metall ist nicht erlaubt. Die
Maschine darf nur nach Ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber hinaus-
gehende Verwendung ist nicht zulässig. Für daraus
hervorgehende Schäden oder Verletzungen aller Art
haftet der Benutzer/Bediener und nicht der
Hersteller. Es dürfen nur für die Maschine geeignete
Trennscheiben verwendet werden. Die Verwendung
von Sägeblättern ist untersagt. Bestandteil der
bestimmungsgemäßen Verwendung ist auch die
Beachtung der Sicherheits-hinweise, sowie der
Montageanleitung und der Betriebshinweise in der
Bedienungsanleitung. Personen, die die Maschine
bedienen und warten, müssen mit dieser vertraut
und über mögliche Gefahren unterrichtet sein.
Darüberhinaus sind die geltenden UVV-Vorschriften
genauestens zu beachten. Sonstige allgemeine
Regeln in arbeitsmedizinischer und
sicherheitstechnischen Bereichen sind zu beachten.
Veränderungen an der Maschine schließen eine
Haftung des Herstellers und daraus entstehenden
Schäden gänzlich aus. Trotz bestimmungsgemäßer
Verwendung können bestimmte Restrisikofaktoren
nicht vollständig ausgeräumt werden. Bedingt durch
Konstruktion und Aufbau der Maschine können
folgende Punkte auftreten:
� Berührung der Diamanttrennscheibe im nicht ab-

gedeckten Bereich.
� Eingreifen in die laufende Diamanttrennscheibe.
� Herausschleudern eines fehlerhaften Diamant-

aufsatzes der Trennscheibe.
� Bei unsachgemäßer Handhabung Rückschlag von

Werkstücken und Werkstückteilen.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des nötigen 

Gehörschutzes.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

6. Vor Inbetriebnahme

� Die Maschine muß standsicher aufgestellt 
werden, d.h. auf einer Werkbank, oder festem 
Untergestell festgeschraubt werden.

� Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 
und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

� Die Diamantscheibe muß frei laufen können.
� Bevor Sie den Ein- / Ausschalter betätigen, 

vergewissern Sie sich, ob die Diamantscheibe 
richtig montiert ist und bewegliche Teile 
leichtgängig sind.

� Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen der 
Maschine, daß die Daten auf dem Typenschild 
mit den Netzdaten übereinstimmen.

� Vor dem Gebrauch der Maschine überprüfen, daß
alle Teile unbeschädigt sind; andernfalls diese 
ersetzen. Beim Ersatz von Teilen oder Zubehör 
aufmerksam die Anleitung aus diesem Handbuch 
befolgen.

� Zur Erzielung optimaler Leistungen und maximaler
Sicherheit die Maschine stets sauber halten.

� Periodisch das Maschinenkabel kontrollieren.
� Während der Bearbeitung Verschleißteile 

kontrollieren und die Befestigung eventuell 
gelockerter Teile sowie den korrekten Einbau der 
Zubehörteile überprüfen.

� Wichtig! 
Der Fliesenschneider ist für den Betrieb mit 
Wasser konzipiert.
Vor jedem Schnitt und während des Schneide-
vorgangs sicherstellen, daß der Wasserstand den 
Diamantteil der Scheibe deckt. Kühlwasser direkt 
in die Wanne ein- bzw. nachfüllen.

7. RCD-Stecker (Abb. 7)

Schließen Sie den RCD-Stecker (21) an das Strom-
netz an. Drücken Sie die Reset-Taste (22). Die
Kontroll-Lampe (23) beginnt zu leuchten. Überprüfen
Sie die Funktion des RCD-Steckers, indem Sie die
Test-Taste (24) drücken. Bei einwandfreier Funktion
erlischt die Kontroll-Lampe (23) und der Kontakt zum
Stromnetz wird unterbrochen. Der RCD-Stecker löst
bei einem Fehlerstrom von 30 mA aus. Sollte der
RCD-Stecker defekt sein, muss dieser von einer
Elektrofachkraft ersetzt werden. Drücken Sie die
Reset-Taste (22) erneut, um die Maschine in Betrieb
nehmen zu können.

8.1. Diamanttrennscheibe wechseln:
(Abb. 2)

� Um die verschlissene Scheibe zu ersetzen, 
verfahren Sie wie folgt:
� Den Netzstecker ziehen.
� Die Wasserschale (5) herausnehmen.
� Die Seitenabdeckung (17) entfernen.
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� Mit dem 8 mm Gegenhalter die Motorwelle 
blockieren.

� Mit einem 19 mm Schlüssel die Sperrmutter 
(18) des Scheibenflansches (16) abschrauben.

� Nach dem Ausbau der Scheibe die Scheiben-
flansche gründlich reinigen.

� Die verschlissene Diamanttrennscheibe (15)
herausnehmen und die neue auf den Flansch 
aufsetzen, den Außenflansch (16) aufstecken 
und mit der Mutter (18) anziehen.

� Die Seitenabdeckung (17) wieder fixieren.
� Achtung! Auf richtige Drehrichtung der 

Diamantscheibe achten!

8.2. Einstellen des oberen Scheiben-
schutzes (Abb. 3/6)

� Den Spaltkeil (19) von oben, durch die Tisch-
platte, in den Halter (11) einsetzen und mit den 
Schrauben (20) fixieren.

� Den Scheibenschutz auf etwa 5 mm oberhalb 
der zu schneidenden Fliese einstellen. Scheiben-
schutz (3) anhand der in der Abb. 01 gezeigten 
Rändelschraube (9) arretieren.

� Wichtig! Die Maschine ist mit einer Trennscheibe 
mit durchgehendem Besatz ausgestattet.

9. Betrieb

9.1 Ebener Schnitt (Abb 1/4) 
� Schnittbreite mit dem Parallelanschlag (2) 

einstellen und über die Flügelschrauben (10)
arretieren. Die Breite des Werkteils kann anhand 
der Skala abgelesen werden.

� Abb 4 zeigt die korrekte Position der Hände 
während des ebenen Schnitts. Der Vorschub muß
der Schneidekapazität der Scheibe entsprechen. 
Auf diese Weise ist sichergestellt, daß sich kein 
Material ablöst, was Unfälle oder Verletzungen 
verursachen könnte.

Achtung! Kontrollieren sie stets den Wasser-
stand

9.2 45°-Gehrungsschnitt (Jolly) (Abb 5) 
� Tisch gemäß Abbildung 05 positionieren und über 

die Griffe (7) arretierren. Fliese mit Glasurseite auf 
die Arbeitsfläche positionieren und sicherstellen, 
daß die Diamantscheibe die Fliesenglasur nicht 
berührt. Ggf. Position der Schnittführung 
korrigieren.

� Abb. 5 zeigt die korrekte Position der Hände 
während des Gehrungsschnits auf 45°. Die 

rechte Hand hält das Werkstück in Kontakt mit der
Diamantscheibe, während die linke Hand das 
Werkstück vorschiebt. Der Vorschub muß der 
Schneidekapazität der Scheibe entsprechen. Auf 
diese Weise ist sichergestellt, daß sich kein 
Material ablöst, was Unfälle oder Verletzungen 
verursachen könnte.

10. Wartung

� Staub und Verschmutzungen sind regelmäßig 
von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung 
ist am besten mit Druckluft oder einem Lappen 
durchzuführen.

� Benutzen Sie zur Reinigung des Kunststoffes 
keine ätzenden Mittel.

11. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident-Nummer des Gerätes
� Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info
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Landau/Isar, den 11.12.2006
Pfister

Product-Management

Fliesenschneidmaschine HFS 518/2

Weichselgartner
General-Manager

ISC GmbH

Eschenstraße 6

D-94405 Landau/Isar
Konformitätserklärung

Art.-Nr.: 43.011.62       I.-Nr.: 01016 Archivierung: 4301160-19-4155050

Subject to change without notice

EN 61029-1; EN 55014-1; EN 55014-2; 

EN 61000-3-2; EN 61000-3-3

98/37/EG

73/23/EWG_93/68/EEC

97/23/EG

89/336/EWG_93/68/EEC

90/396/EWG

89/686/EWG

87/404/EWG

R&TTED 1999/5/EG

2000/14/EG:

95/54/EG:

97/68/EG:

x
x

x

k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant lʼarticle

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.

z ‰ËÏÒÓÂÈ ÙËÓ ·ÎfiÏÔ˘ıË Û˘ÌÊˆÓ›· Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ 
ÙËÓ √‰ËÁ›· ∂∂ Î·È Ù· ÚfiÙ˘Ô ÁÈ· ÙÔ ÚÔ˚fiÓ

C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for 
produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák 
szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

, izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡singg sta›festirr eftirfarandii samræmii 
samkvæmtt reglumm Evfrópubandalagsinss ogg stö›lumm 
fyrirr vörur
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig. � Technische Änderungen vorbehalten
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC Gmbh • Eschenstrasse 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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PLZ
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M
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Telefon:

Projektnum
m

er RT:

Kaufbeleg-N
r. / D

atum
:

G
arantie:

JA
N

EIN

W
elcher Fehler ist aufgetreten (genaue Angabe):

Art.-N
r.:

I.-N
r.:

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
bitte beschreiben Sie uns die von Ihnen festgestellte Fehlfunktion Ihres G

erätes als G
rund Ihrer Beanstandung m

öglichst genau. D
adurch können w

ir
für Sie Ihre Reklam

ation schneller bearbeiten und Ihnen schneller helfen. Eine zu ungenaue Beschreibung m
it Begriffen w

ie „G
erät funktioniert nicht“

oder „G
erät defekt“ verzögert hingegen die Bearbeitung erheblich.

����

�
Service H

otline kontaktieren - es w
ird Ihnen eine Projektnum

m
er zugeteilt  l  �

Bitte Ihre Anschrift eintragen  l  �
Fehlerbeschreibung und bitte Art.-N

r.
und I.-N

r. angeben  l  �
G

arantiefall JA/N
EIN

 bitte ankreuzen sow
ie Kaufbeleg-N

r. und D
atum

 bitte angeben und eine Kopie des Kaufbeleges bitte beilegen
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